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Heimhelfer/Heimhelferin  
im Rahmen der Pflegestiftung Tirol 

 
Berufsbild 
 

HeimhelferInnen unterstützen betreuungsbedürftige Menschen bei der Haushaltsführung, 
den Aktivitäten des täglichen Lebens und der Hilfe zur Selbsthilfe. Im Bereich der stationären 
Pflege werden HeimhelferInnen v.a. für hauswirtschaftliche Tätigkeiten und als 
UnterstützerInnen in der Grundversorgung der HeimbewohnerInnen eingesetzt. In den 
Mobilen Einrichtungen (Sozial- und Gesundheitssprengel) unterstützen sie insbesondere 
Personen, die durch Alter, gesundheitliche Beeinträchtigung oder schwierige soziale 
Umstände nicht in der Lage sind, sich selbst zu versorgen, die aber dennoch in ihrer 
Wohnung bzw. betreuten Wohneinheit oder Wohngemeinschaft bleiben möchten. 
HeimhelferInnen sind in der Praxis ein wichtiges Bindeglied zwischen der/dem KlientIn und 
deren/dessen sozialem Umfeld. 
Im Rahmen der Betreuungsplanung führen HeimhelferInnen Aufgaben im hauswirtschaft-
lichen Bereich auf Anordnung von Pflegepersonen der Gesundheitsberufe eigenverantwort-
lich durch. Die Tätigkeiten der Basisversorgung werden ausschließlich unter Anleitung und 
Aufsicht von Angehörigen der Gesundheitsberufe umgesetzt.  
Die Berufsausübung darf ausschließlich im Rahmen einer Einrichtung ausgeübt werden, 
deren Rechtsträger entsprechende Qualitätssicherungsmaßnahmen vornimmt. Eine 
freiberufliche Ausübung der Heimhilfe ist nicht vorgesehen.  
 
Berufsperspektiven 
 

Die Heimhilfe kann als Einstieg in den Pflegebereich betrachtet werden und in folgenden 
Einrichtungen ausgeübt werden: 

 in Alten- und Pflegeheimen 
 in der Hauskrankenpflege 
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Heimhilfelehrgang im Rahmen der Pflegestiftung Tirol 
Dauer: 27. 1. 2020 bis 15. 5. 2020 

in 3,5 Monaten zum anerkannten Berufsabschluss 
 

 Mo Di Mi Do Fr 

5. KW 20 
27. 1. 28. 1. 29. 1. 30. 1. 31. 1. 

6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

6. KW 20 
3. 2. 4. 2. 5. 2. 6. 2. 7. 2. 

6 UE 10 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

7. KW 20 
10. 2. 11. 2. 12. 2. 13. 2. 14. 2. 

6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

8. KW 20 
17. 2. 18. 2. 19. 2. 20. 2. 21. 2. 

6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

9. KW 20 
24. 2. 25. 2. 26. 2. 27. 2. 28. 2. 

6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

10. KW 20 
2. 3. 3. 3. 4. 3. 5. 3. 6.3. 

6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

11. KW 20 
9.3. 10.3. 11.3. 12.3. 13.3. 

6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 6 UE 

12. KW 20 
16.3. 17.3. 18.3. 19.3. 20.3. 

6 UE Urlaub 8 Std. 8 Std. 8 Std. 

13. KW 20 
23.3. 24.3. 25.3. 26.3. 27.3. 

8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 

14. KW 20 
30.3. 31.3. 1.4. 2.4. 3.4. 

8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 

15. KW 20 
6.4. 7.4. 8.4. 9.4. 10.4. 

8 Std. 8 Std. Urlaub 8 Std. 8 Std. 

16. KW 20 
13.4 14.4. 15.4. 16.4. 17.4. 

Ostermontag 8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 

17. KW 20 
20.4. 21.4. 22.4. 23.4. 24.4. 

8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. 

18. KW 20 
27.4. 28.4. 29.4. 30.4. 1.5. 

8 Std. 8 Std. 8 Std. 8 Std. Feiertag 

19. KW 20 
4.5. 5.5. 6.5. 7.5. 8.5. 

Evaluation Urlaub Urlaub Urlaub Abschluss BAV 

20. KW 20 

11.5. 12.5. 13.5. 14.5. 15.5. 

Evaluation Urlaub Urlaub Urlaub 
Abschlussprf. 

Verleihung 

 

Anzahl der theoretischen Unterrichtseinheiten/pro Tag sind variabel,  

bis höchstens 10 UE, längstens 8.00 Uhr - 17.10 Uhr! 

 

 220 UE Theorie               UE zu je 45 min.      
 

 1. Praktikumsblock zu 120 h              Sozialsprengel oder Wohn- und Pflegeheim 
 

 2. Praktikumsblock zu 120 h  Sozialsprengel oder Wohn- und Pflegeheim 
 

 Prüfungstag 
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Ausbildungsziele 
 

Aufgaben und Tätigkeiten von HeimhelferInnen: 
 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten insbesondere der Aufrechterhaltung von Sauberkeit 

und Ordnung in der unmittelbaren Umgebung des/der KlientIn  
 Hygienische Maßnahmen 
 Beobachtung des Allgemeinzustandes und rechtzeitiges Herbeiholen von 

Unterstützung durch andere Berufsgruppen 
 Unterstützung von Pflegepersonen 
 Dokumentation 
 Unterstützung bei der Basisversorgung einschließlich der Unterstützung bei der 

Einnahme und Anwendung von Arzneimitteln – nur unter Anleitung 
 Beheizen der Wohnung, Beschaffen des Brennmaterials 
 Unterstützung bei Besorgungen außerhalb des Wohnbereiches wie beispielsweise bei 

Einkauf, Post, Behörden, Apotheke 
 Unterstützung bei der Zubereitung und Einnahme von Mahlzeiten 
 Einfache Aktivierung und Anregung zur Beschäftigung 
 Förderung von Kontakten im sozialen Umfeld 

Theoretische Ausbildung 
 

Die Ausbildung umfasst im Rahmen der Pflegestiftung Tirol 220 Unterrichtseinheiten (UE): 
 Dokumentation 
 Ethik und Berufskunde 
 Erste Hilfe 
 Grundzüge der angewandten Hygiene 
 Grundpflege und Beobachtung GuKG-BAV 
 Grundzüge der Pharmakologie 
 Grundzüge der angewandten Ernährungslehre und Diätkunde 
 Grundzüge der Ergonomie und Mobilisation, Kinaesthetics GuKG-BAV 
 Haushaltsführung 
 Grundzüge der Gerontologie 
 Grundzüge der Kommunikation und Konfliktbewältigung 
 Grundzüge Soziale Sicherheit 

Praktische Ausbildung: 
 

Die Ausbildung umfasst im Rahmen der Pflegestiftung Tirol 240 Stunden Praxis (in Vollzeit) 
und beinhaltet Praktikumsvorbereitung, Praktikumsreflexion sowie das Ausbildungsmodul 
"Unterstützung bei der Basisversorgung". Von der praktischen Ausbildung sind 120 Stunden 
im ambulanten Bereich (Sozialsprengel) und 120 Stunden im stationären Bereich (Wohn- 
und Pflegeheim) zu absolvieren. 
 
Prüfungen 
 

Am Ende der Ausbildung finden die Abschlussprüfungen statt.  
 
Abschluss 
 

Heimhelferin/Heimhelfer 
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Aufnahmeverfahren 
 
Zugangsvoraussetzungen 
 

 Mindestalter 21 Jahre  
 Unbescholtenheit (Strafregisterauszug) 
 körperliche und geistige Eignung (ärztliche Bestätigung) 
 mindestens 9. Schulstufe erfolgreich abgeschlossen (bzw. abgeschlossene Schulpflicht) 
 gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  
 soziale Kompetenz 
 Lernbereitschaft und hohe Motivation 
 Führerschein B für den Einsatz im mobilen Dienst  
 Bereitschaft für ein Vorpraktikum (80 h) in einer Sozialeinrichtung  

und 
 erfüllte Grundvoraussetzung für die Förderung (Pflegestiftung)  
  (mit BeraterIn vom AMS Lienz besprechen) 
 
Folgende Bewerbungsunterlagen bitte bis  18. 09. 2019 einreichen: 

 

 Bewerbungsschreiben für die Heimhilfeausbildung 

 tabellarischer Lebenslauf mit Foto 

 Geburtsurkunde u. Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 

 Abschlusszeugnis über erfolgte Schulausbildung (Kopie) 

 Abschlusszeugnis über erfolgte Berufsausbildung (Kopie) 

 Arbeitszeugnisse bzw. Arbeitszeitbestätigungen (Kopie) 

 ärztliche Bestätigung über gesundheitliche Eignung 

 aktueller Strafregisterauszug (nicht älter als ein Monat) 

 Unterschriebene Einverständniserklärung bezüglich Datenaustausch im Rahmen des 
Aufnahmeverfahrens zwischen AMG, AMS, Gesundheits- und Krankenpflegeschule Lienz und 
möglicher Kooperationsbetriebe (Wohn- und Pflegeheime bzw. Sozialsprengel, z.B. Abklärung 
bzw. Anmeldung des Vorpraktikums bzw. Abklärung des Kooperationsbetriebes im Rahmen 
Pflegestiftung Tirol)  
Download: Homepage www.gukps-lienz.at   unter Ausbildungen/Heimhilfeausbildung 

 

Bewerbungsadresse:  

Institut für Gesundheitsbildung Lienz  
E. v. Hibler-Straße 5  
9900 Lienz 

 

Nach Eingang aller Bewerbungen werden Sie zu einer Informationsveranstaltung eingeladen! Im 

Rahmen der Informationsveranstaltung werden Vorstellungsgespräche durchgeführt. Im Falle, dass 

alle Kriterien erfüllt sind, wird das erforderliche  Vorpraktikum (80 Std.)   mit jedem Bewerber 

persönlich vereinbart. 

 

Für weitere Auskünfte steht die Schuldirektorin Mag. Manuela Girstmair (04852/606/227)  

od. per Mail  direktion@gukps-lienz.at    zur Verfügung. 

http://www.gukps-lienz.at/
mailto:direktion@gukps-lienz.at

